
uchbesprechungen

zweıter Stelile angezeıgte Schriit Rıs uüuber den Glauben aISs einheitliche
Lebensfiorm zieht gewı1ıssermaßen praktısche Folgerungen us den theoreti-
schen Darliegungen der ersten, indem S1Ee sıch bemuht zeiıgen, WwIE angesichts
der fast unuüubersehbaren Vielgestaltigkeit christlich-religiöser Lebensäußerungen
das christliche Leben us dem (‚lauben wıeder einheitlich werden kann. Darum
handelt V: allem üuber die Fragen nach der Verwesentlichung des Glaubens
ach der Vereinheitlichung des Glaubenswissens und der Vereinfachung des
Glaubenslehens Von den .„‚Reden und Aufsätzen“ ist der dritte eıl uch
der Kirchenunion gewıdmet. Er befaßt sıch miıt der Kırche als göttlich-
menschlicher Gemenmschaflt und Gesellschaft miıt der Erscheinung un dem
W esen der kırche SO WI1e miıt der Pilıcht des Gehorsams und der Selbstverant
vortun: der Gläubigen gegenüber der Kirche. Indessen bıeten uch eıl
Religiıöse Erneuerueng (Relig1öse Verinnerlichung, Religiöse Führerpersönlich-
keit, Geıist und Amt), und eıl IL Lebendige Wiıssenschafit (Wissenschaft und
„eben, Theologıe und Seelsorge, altung des Klerus gegenüber der relig1öS-
xiırchlichen Lage der Gegenwart) wertivolle einschlägige Anregungen en diesen
Schriften Rıs ist eigentümlıch 1n hefes Verständnis fr echtes chrıstliıches
eben, eın unbestechtlicher Wiılle Z sachlicher Gerechtigkeıit, ıne tarke Ver-
bundenheıt mıft Wiırkliıchkeit ınd en SOWI1Ee ıne große Weıte des Blickes
ınd des erzens. Steftfes

Dr. Ernst Gerhard O Deutsche Kolon:zalkunde. ‚Alıt viıelen A bbil-
dungen, Tabellen, Statistiken un einer Karte Geleitwort VoNn (J0U-
VeTrNCeUuLTL Dr Schnee. Dresden 1940 Verlag LL Ehlermann. 144
G((eb 3,90
Das uch ll eın praktischer Führer seın, der uber diıe eutsche

koloniale Betätigung seıt dem Zeıtalter der Entdeckungen bıs ZU  jn Gegenwart
die notwendigsten Kenntnisse für jeden eutschen vermittelt und zugleich den
W ıllen zu  s Wıedergewiınnung uUunNnseTer verlorenen Koloniı:en weckt Die N}
Anlage des Buches ıst auf praktische Zwecke für Schulungskurse und Selbst-
belehrung eingestellt. iInha  ı1ch ist der sehr reichhaltıge nach tolg. Ge
sichtspunkten gegliedert: Allgemeines. Die deutschen Kolonlalpıoniere.,

Die euische Kolonialpolitik VOLr dem Weltkriege. Der Weltkrieg INn den
dt. Kolonien. DIe Schande VON Versailles. Die dt. Kolonlialbewegung
nach dem Weltkriege. Dıe Notwendigkeit dt.en Kolonialbesitzes. Anhang.

Die Missionstätigkeit vırd Ofter mıt Lob erwähnt. Begründer des Missions-
WI1ISS. Seminars ın Münster S 97) ıst TOofl. Schmidlin, „eiter TOL. Bierbaum.
Unter ‚„„‚kolonlale Wissenschaft‘‘ (S. 95) könnte auch d  a  A Instıtut fuür m1SS10NS-
wissenschaftliche Forschungen, ıntier Literatur 135) dıe „Viermonatsschrift
„Missionswissenschaft und Religionswissenschaftt” erwahnt werden.

Bierhaum.

Dr Werner Weber, (). Proi der Rechte, Mitglied der Akademie Tür eul-
sches eC Die polıtische Klausel ıIn den Konkordaten. Schrilten der
Akademie 1ür Deutsches Recht. Hamburg 1939 Hanseatische Ver-
lagsanstalt. 80 und 120 Kart 6,00 RM.
Die vertragliche Regelung On Missionsangelegenheıten durch Konkor

Adate ist mögliıch un seit der Mıtte des anrAa.s bıs ZUr Gegenwart Öfters
ausgeführt; der Weg einer solchen Regelung ste grundsaätzlıch auch nicht-
christlichen Staaten offen. Deshalh verdıent cie 115 übersandte Schrift weni1£-
stens 110e kurze Erwähnung, VEnnn auch DUr ıne Kinzelfrage darın unter-
sucht ıst Es handelt sıch um dıe polı Klausel 13808| jene machung in
den Konkordaten seıt 1922; uUrc. die den weltlichen Regierungen ıne geWI1SSE
Mitwirkung he]l der uswanh und Benennung der Bıschofe und anderer kirch!
Amtspersonen zugestanden ist, inderr_l dıe Regierung polıtısche edenken ge.  Q
Ö


